
Dankesbrief des Kroatischen humanitären Forums (KHF) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Anwesenden;  
liebe Schweizer, Kroaten und alle Anderen, 
ich grüsse Sie herzlich im Namen des Kroatischen humanitären Forums! 
 
Das Kroatische Humanitäre Forum der Schweiz, eine ZEWO anerkannte 
humanitäre Hilfsorganisation, die vor 20 Jahren gegründet wurde, hat in den Jahren 
während des Krieges in Kroatien und Bosnien-Herzegowina dem leidgeprüften 
kroatischen Volk, den unzähligen Flüchtlingen und Vertriebenen, sehr viel geholfen. 
 
Mit 336 Hilfstransporten aus der Schweiz, die meisten davon riesengrosse 
Sattelschlepper, voll beladen mit dringend benötigten Hilfsgütern für die vom Krieg 
betroffenen Familien und für die teilweise zerstörten Kinderheime, Spitäler, Schulen 
und Kirchen, haben wir versucht, so gut wie möglich, unserer alten Heimat zu helfen.  
 
Auch Kinder erfreuten wir mit unzähligen Weihnachts- und Osternpaketen.  
 
Dazu kamen über 100 Patenschaften für Kinder der durch den Krieg verarmten 
Familien. Manche Patenschaften haben inzwischen aufgehört, weil Kinder 
erwachsen sind, oder weil sich die Familien inzwischen materiell erholt haben, aber 
über 40 Patenschaften betreuen wir immer noch. 
 
Diese sehr grosse Hilfe, im Gesamtwert von etwa 25 Millionen CHF, konnte das 
Kroatische humanitäre Forum nur deswegen leisten, weil wir auf die 
uneigennützige Hilfe vieler Schweizer Institutionen, Hilfsorganisationen, 
Kirchgemeinden, Kloster und vieler lieben Menschen rechnen durften, sei es 
durch ihre materielle oder finanzielle Unterstützung, durch Unterstützung mit 
Patenschaften oder mit Kollekten durch welche wir von über 40 gemeinsamen 
schweizerisch-kroatischen Heiligen Messen in vielen Schweizer Pfarreien 
unterstützt wurden. 
 
Die Hilfe der Schweizer Bevölkerung war riesengross und dafür danken wir 
vom ganzen Herzen, auch im Namen von tausenden durch den Krieg Betroffenen, 
die diese Hilfe in Empfang nehmen durften. 
 
Das Kroatische humanitäre Forum ist eigentlich im Laufe der Jahre von einer rein 
kroatischen zu einer kroatisch-schweizerischer humanitären Organisation 
geworden, denn ohne Schweizer Hilfe wäre auch unsere Hilfe nicht möglich. 
 
Auch dafür danken wir der Schweizer Bevölkerung vom ganzen Herzen.  
 
Und am Ende danken wir auch Herrn Pfarrer Paul Schuler, dass er uns ermöglicht 
hat, diese Heilige Messe heute mit Ihnen mitzufeiern und dass er vor Jahren auch 
selbst einen grossen und wertvollen Hilfstransport seiner Kirchgemeinde nach 
Kroatien organisiert und sogar auch persönlich in die von Granaten beschossene 
Stadt Dubrovnik begleitet hat.    
 
Und wir danken besonders herzlich auch Herrn Pfarrer Jost Siegwart, ehemals 
Pfarrer in Leibstadt und Bettwil, der diese Hl. Messe mitfeiern wird, dass er uns von 
Anfang an begleitet und durch viele gemeinsamen schweizerisch-kroatischen Hl. 
Messen geführt hat, wie auch heute, und auch sonst sehr viel geholfen hat.       
 
Im Namen des Kroatischen humanitären Forums danke ich aufrichtig und vom 
ganzen Herzen allen die uns in der Schweiz geholfen haben! Ich danke IHNEN! 
 
Villmergen, 05. Juni 2011     Zvonimir Mitar, KHF-Präsident 


